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 1 Damit sich alle Landes-, Bezirks-, Kreisverbände und Ortsvereine in Deutschland bei 
 2 ihren Vermarktungsstrategien auf einen Markenkern konzentrieren können, muss dieser 
 3 vom Bundesverband def㘶niert und festgelegt werden. Dies sehen wir als wichtige 
 4 Aufgabe in der kommenden Legislaturperiode des Bundesvorstands und Präsidiums. Als 
 5 Ausgangspunkt soll die Imageuntersuchung des Bundesverbands dienen. 

Begründung
Ohne ein def㘶niertes Prof㘶l wird es künftig für alle Gliederungen immer schwerer, im Wettbewerb zu 
bestehen und nach außen ein erkennbares Bild der AWO zu vermitteln sowie gemeinsame Aktionen 
bundesweit zu unterstützen. Die Arbeiterwohlfahrt ist ein Verband mit einer langen Tradition. Im Laufe der 
Zeit hat sich die AWO in weiten Bereichen der Wohlfahrtspf㘶ege aufgestellt und engagierte sich mit ihren 
drei Grundfunktionen auf vielen Gebieten. Durch die ständige Erweiterung des Portfolios kann 
mittlerweile der Markenkern nicht mehr genau def㘶niert werden und es gibt keine spezielle Eigenschaft, 
mit der die Marke AWO in der Öffentlichkeit in Verbindung gebracht wird. Dies belegt auch die vom 
Bundesverband beauftragte Imageuntersuchung. Anders als bei anderen Verbänden 
(Blaulichtorganisationen) gibt es keinen einheitlichen Wiedererkennungswert und keine Emotion die 
speziell mit der AWO in Verbindung gebracht werden. Sie wird so def㘶niert, wie sie gerade vor Ort auftritt. 
Oft ist sogar nicht einmal intern bei den Mitarbeitenden genau klar, wofür die AWO außerhalb ihrer 
Einrichtung steht. 

Eine Marke (USP) ist der wichtigste Wert eines Verbands. Die AWO steht für vieles, aber für nichts im 
Speziellen. Es ist sehr schwer eine gemeinsame bundesweite Linie zu f㘶nden. Einzelne Schritte, um einen 
solchen Kern festzulegen, wurden bereits in der Vergangenheit unternommen. So gibt es deutschlandweit 
ein CD, eine CI, Aktionen oder Werbemaßnahmen. Eine Kernbotschaft und das Alleinstellungsmerkmal der 
AWO wird damit nicht in Verbindung gebracht. Darum müssen auch diese Komponenten auf den neuen 
Markenkern abgestimmt werden. 

Die Def㘶nition und eine Zeitschiene für eine Imagekampagne soll so schnell wie möglich umgesetzt 
werden. Darum erwarten wir, dass der Bundesverband bis zur nächsten Sozialkonferenz bereits Ergebnisse 
präsentiert. Der Markenkern muss def㘶niert sein und es soll ein Storytelling geben, wie künftig die 
Botschaft und Vision der Arbeiterwohlfahrt aussehen wird. Dafür kann auch eine Agentur beauftrag 
werden. 
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